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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Kettenkreis-Bogen-
auslage einer Druckmaschine.
[0002] Es ist eine Druckmaschine mit einer Ketten-
kreis-Bogenauslage bekannt (US 54 69 787), bei der der
Druckzylinder eine ungerade Anzahl Druckflächen und
Greiferreihen und der Gummi- und Druckformzylinder je-
weils eine Anzahl von Wirkflächen aufweist, die der um
die Zahl Eins verminderten Anzahl der Druckflächen ent-
spricht. Für das Bedrucken von Bogen mit beispielsweise
vier Farben sind zwei Bogenumläufe notwendig, wobei
nur jeder zweiten Druckfläche ein zu bedruckender Bo-
gen zugeführt und von jeder zweiten Druckfläche ein be-
druckter Bogen abgeführt wird. Die Kettenkreis-Bogen-
auslage ist mit einer geraden Anzahl von Greifersyste-
men ausgestattet und der Abstand von Greifersystem zu
Greifersystem entspricht in etwa dem Umfang des Druck-
formzylinders mit zwei Wirkflächen.
[0003] Sind Druckmaschinen mit Lackiereinrichtun-
gen ausgestattet, muss der Bogenweg in der Bogenaus-
lage verlängert werden, um die Trocknung zu gewähr-
leisten, dazu sind so genannte Auslageverlängerungen
üblich (DE 296 16 235), die zweckmäßigerweise minde-
stens eine Trockeneinrichtung enthalten.
[0004] Weiterhin ist aus der WO-A 97/03831 eine Bo-
genoffsetrotationsdruckmaschine bekannt, die eine Ket-
tenkreis-Bogenauslage umfasst, deren Kettengreifersy-
steme abhängig von einer jeweiligen von zwei möglichen
Betriebsarten, die Bogen entweder von einem Druckzy-
linder oder einem weitern Druckzylinder übernehmen.
Die Kettengreifersysteme transportieren die Bogen in
den Kettengreiferausleger und legen sie im Bereich eines
Auslegerstapels ab.
[0005] Die DE-A 197 20 746 offenbart eine Druckma-
schine deren Druckzylinder einen dreifachgroßen Durch-
messer aufweist, der mit einem doppeltgroßen Offsetzy-
linder in Wirkverbindung steht, wobei zwischen dem
Druckzylinder und einem Bogenausleger zwei Überga-
betrommeln angeordnet sind.
[0006] Aus der EP-A 183 928 ist ein Kettenausleger
für eine Mehrfarbendruckmaschine bekannt, dessen un-
terem Kettentrum längs einer Führungsfläche angeord-
nete, mit Strömungskanälen verbundene Luftdüsen zu-
geordnet sind.
[0007] Nachteilig ist dabei, dass die Auslageverlänge-
rung die Gesamtmaschinenlänge der Druckmaschine er-
heblich vergrößert.
[0008] Aufgabe der Erfindung ist die Schaffung einer
Bogenauslage mit einer verlängerten Trockenstrecke
ohne Verlängerung der Gesamtmaschine.
[0009] Erfindungsgemäß wird die Aufgabe durch die
Patentansprüche 1 und 2 gelöst, zweckmäßige Ausge-
staltungen sind in den Unteransprüchen offenbart.
[0010] Nachfolgend wird die erfinderische Lösung an
einem Ausführungsbeispiel näher beschrieben.
In den Zeichnungen zeigt

Fig. 1 Kettenkreis-Bogenauslage mit ungerader An-
zahl von Auslagegreifern

Fig. 2 Kettenkreis-Bogenauslage mit gerader Anzahl
von Auslagegreifern und Speichertrommel.

[0011] In Fig. 1 ist eine Kettenkreis-Bogenauslage 1
mit einer vorgeordneten Druckmaschine 2 schematisch
dargestellt.
Die Druckmaschine 2 enthält einen Druckzylinder 3 mit
drei Druckflächen 4.1; 4.2; 4.3 und drei Greifersystemen
5.1; 5.2; 5.3. Dem Druckzylinder 3 sind zwei Druckwerke
6; 7 zugeordnet, die gleich aufgebaut sind.
Jedes Druckwerk 6; 7 besteht aus einem Offsetzylinder
8, einem Druckformzylinder 9 sowie zwei jedem Druck-
formzylinder zugeordneten Farbwerken 10.1 und 10.2.
Der Offsetzylinder 8 und der Druckformzylinder 9 besit-
zen jeweils zwei Wirkflächen 8.1 und 8.2 bzw. 9.1 und
9.2. Jedem Druckformzylinder 9 ist eine Einrichtung zum
Bebildem 10 zugeordnet.
Der Druckzylinder 3 arbeitet mit einer nicht dargestellten
Bogenanlage zusammen, die nur jedem zweiten Greifer-
system 5 einen zu bedruckenden Bogen zuführt.
Die Bogenauslage besteht aus einer Kettenkreis-Bogen-
auslage 1 und zwei Auslagetrommeln 11; 12. Es ist auch
möglich die Kettenkreis-Bogenauslage 1 dem Druckzy-
linder 3 direkt nachzuordnen. Die Kettenkreis-Bogenaus-
lage 1 enthält zwei Umlenkräder 13; 14 und einen über
die Umlenkräder geführten Kettenkreis 15. An dem Ket-
tenkreis 15 sind Auslagegreifer 16 angeordnet. Der Ab-
stand von einem Auslagegreifer zum nachfolgenden
Auslagegreifer entspricht mindestens dem Umfangsbe-
trag einer Wirkfläche 9.1 oder 9.2 des Druckformzylin-
ders 9. Der Kettenkreis 15 ist mit einer ungeraden Anzahl
von Auslagegreifern 16 ausgestattet. Unterhalb der Ket-
tenkreis-Bogenauslage 1 ist ein Bogenstapel 17 ange-
ordnet.
Dem oberen Trum 18 des Kettenkreises 15 sind Trag-
luftdüsen 19 und dem Kettenkreis 15 mindestens eine
Trockeneinrichtung 20 zugeordnet.
Am Tangentenpunkt zweite Übergabetrommel 12/Ket-
tenkreis 15 ist ein erstes Steuerelement 21 zur Betäti-
gung der Auslagegreifer 16 im Übernahmebereich an-
geordnet. Des Weiteren ist oberhalb des Bogenstapels
17 ein zweites Steuerelement 22 zur Betätigung der Aus-
lagegreifer 16 im Bogenablagebereich angeordnet.
[0012] Die Wirkungsweise der beschriebenen Druck-
maschine einschließlich Kettenkreis-Bogenauslage wird
nachfolgend beschrieben.
[0013] Wie bereits ausgeführt handelt es sich bei der
beschriebenen Druckmaschine um ein System, bei dem
zum Bedrucken eines Bogens mit vier Farben mittels
zweier Druckwerke ein zweimaliger Umlauf des Druck-
zylinders notwendig ist. Dabei wird nur jedem zweiten
Greifersystem des Druckzylinders ein zu bedruckender
Bogen zugeführt und nur von jedem zweiten Greifersy-
stem ein bedruckter Bogen abgeführt. Die nachfolgende
Beschreibung bezieht sich auf die in Fig. 1 dargestellte
momentane Zylinderstellung.
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[0014] Der von der nicht dargestellten Bogenanlage
dem zweiten Greifersystem 5.2 des Druckzylinders 3 zu-
geführte und auf der zweiten Druckfläche 4.2 aufliegende
und zu bedruckende zweite Bogen 24 wird von dem zwei-
ten Druckwerk 7 und ersten Druckwerk 6 bedruckt, dabei
kommt der zu bedruckende Bogen jeweils mit einer er-
sten Wirkfläche 8.1 der Offsetzylinder 8 in Wirkverbin-
dung. Vom ersten Greifersystem 5.1 wird ein bereits mit
zwei Farben bedruckter erster Bogen 23 geführt.
Der dritte Bogen 25 wurde bereits im ersten Umlauf des
Druckzylinders 3 mit zwei Farben und beim zweiten Um-
lauf mit der dritten und vierten Farbe bedruckt und wird
nunmehr an die erste Auslagetrommel 11 übergeben.
Der vierte Bogen 26 wird von der Auslagetrommel 12 an
den ersten Auslagegreifer 16.1 übergeben. Zur Bogen-
übernahme wird der erste Auslagegreifer 16.1 durch das
erste Steuersystem 21 geöffnet und geschlossen.
Erreicht dieser vierte Bogen 26 bei der weiteren Bewe-
gung der Druckmaschine nach Passieren der Trocken-
einrichtung 20, wo er das erste Mal getrocknet wird, den
Bereich über dem Bogenstapel 17 wird der erste Ausla-
gegreifer 16.1 nicht durch das zweite Steuerelement 22
geöffnet, d.h. der vierte Bogen 26 wird nicht auf den Bo-
genstapel 17 abgelegt.
Bei der weiteren Bewegung der Druckmaschine passiert
der vierte Bogen 26 den Tangentenpunkt zweite Ausla-
getrommel 12/Kettenkreis 15, wobei das erste Steuer-
element 21 den ersten Auslagegreifer 16.1 nicht öffnet.
Danach passiert der vierte Bogen 26 zum zweiten Mal
die Trockeneinrichtung 20 und erreicht den Bereich über
dem Bogenstapel 17. Das zweite Steuerelement 22 ist
dabei aktiviert, der erste Auslagegreifer 16.1 wird geöff-
net und der vierte Bogen 26 abgelegt.
In der Darstellung gemäß Fig. 1 befindet sich der vom
zweiten Auslagegreifer 16.2 gehaltene fünfte Bogen 27
sowie der vom vierten Auslagegreifer 16.4 gehaltene
sechste Bogen 28 und der vom siebenten Auslagegreifer
16.7 gehaltene siebente Bogen 29 auf der zweiten Um-
laufrunde.
Der dritte Auslagegreifer 16.3 transportiert keinen Bo-
gen, der sechste Auslagegreifer 16.6 transportiert den
achten Bogen 30, der sich auf der ersten Umlaufrunde
befindet, der fünfte Auslagegreifer 16.5 ist gerade durch
das zweite Steuerelement 22 geöffnet worden und der
neunte Bogen 31 wird auf den Bogenstapel abgelegt.
[0015] Um das Durchhängen der mittels der Auslage-
greifer 16 des oberen Trums des Kettenkreises 15 ge-
führten Bogen zu vermeiden werden diese mit Tragluft
aus den Tragluftdüsen 19 beaufschlagt.
Für eine intensive Trocknung der Bogen sorgt dabei ein-
mal der durch den Zweifachumlauf verlängerte Bogen-
weg und/oder die Zweimaltrocknung.
[0016] Die in Fig. 2 dargestellte Kettenkreis-Bogen-
auslage 1 ist nahezu analog wie die in Fig. 1 dargestellte
Kettenkreis-Bogenauslage 1 aufgebaut.
Unterschiedlich ist, dass eine gerade Anzahl von Ausla-
gegreifern 16 vorhanden ist und dem Kettenkreis 15 eine
Speichertrommel 32 zugeordnet ist.

Die Wirkungsweise der in Fig. 2 dargestellten Ketten-
kreis-Bogenauslage mit Speichertrommel wird nachfol-
gend beschrieben, wobei die analogen bereits bei Fig. 1
beschriebenen Abläufe weggelassen werden.
Der vierte Bogen 2 wird von der Auslagetrommel 12 an
den ersten Auslagegreifer 16.1 über geben. Zur Bogen-
übernahme wird der erste Auslagegreifer 16.1 durch das
erste Steuersystem 21 geöffnet und geschlossen. Er-
reicht dieser vierte Bogen 26 bei der weiteren Bewegung
der Druckmaschine nach Passieren der Trockeneinrich-
tung 20, wo er das erste Mal getrocknet wird, den Bereich
über dem Bogenstapel 17 wird der erste Auslagegreifer
16.1 nicht durch das zweite Steuerelement 22 geöffnet,
d.h. der vierte Bogen 26 wird nicht auf den Bogenstapel
17 abgelegt.
Vor Erreichen des Tangentenpunktes zweite Auslage-
trommel 12/Kettenkreis 15 wird der vierte Bogen 26 von
dem ersten Auslagegreifer 16.1 an den Greifer 33 der
Speichertrommel 32 und bei der weiteren Bewegung von
dem Greifer 33 an den nachfolgenden Auslagegreifer
16.3 übergeben, d.h. es findet ein Bogenversatz um ei-
nen Auslagegreifer statt.
Bei der weiteren Bewegung der Druckmaschine passiert
der vierte Bogen 26 den Tangentenpunkt zweite Ausla-
getrommel 12/Kettenkreis 15, wobei das erste Steuer-
element 21 den dritten Auslagegreifer 16.3 nicht öffnet.
Danach passiert der vierte Bogen 26 zum zweiten Mal
die Trockeneinrichtung 20 und erreicht den Bereich über
dem Bogenstapel 17. Das zweite Steuerelement 22 ist
dabei aktiviert, der dritte Auslagegreifer 16.3 wird geöff-
net und der vierte Bogen abgelegt.
In der Darstellung gemäß Fig. 2 befindet sich der vom
vierten Auslagegreifer 16.4 gehaltene Bogen 28 und der
vom siebenten Auslagegreifer 16.7 gehaltene siebente
Bogen 29 auf der zweiten Umlaufrunde. Der dritte Aus-
lagegreifer 16.3 und der fünfte Auslagegreifer 16.5 trans-
portieren keinen Bogen und der sechste Auslagegreifer
16.6 transportiert den achten Bogen 30, der sich auf der
ersten Umlaufrunde befindet.
Die Speichertrommel 32 kann an beliebiger Stelle am
oberen Trum des Kettenkreises 15 angeordnet werden.
Die Speichertrommel 32 kann als Trockner-Speicher-
trommel ausgebildet sein. In diesem Fall ist der Spei-
chertrommel ein Trockner 34 zugeordnet.

Bezugszeichenaufstellung

[0017]

1 Kettenkreis-Bogenauslage
2 Druckmaschine
3 Druckzylinder
4 Druckfläche
4.1 erste Druckfläche
4.2 zweite Druckfläche
4.3 dritte Druckfläche
5 Greifersystem
5.1 erstes Greifersystem

3 4 
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5.2 zweites Greifersystem
5.3 drittes Greifersystem
6 erstes Druckwerk
7 zweites Druckwerk
8 Offsetzylinder
8.1 erste Wirkfläche von 8
8.2 zweite Wirkfläche von 8
9 Druckformzylinder
9.1 erste Wirkfläche von 9
9.2 zweite Wirkfläche von 9
10 Einrichtung zum Bebildern
11 erste Auslagetrommel
12 zweite Auslagetrommel
13 erstes Umlenkrad
14 zweites Umlenkrad
15 Kettenkreis
16 Auslagegreifer
16.1 erster Auslagegreifer
16.2 zweiter Auslagegreifer
16.3 dritter Auslagegreifer
16.4 vierter Auslagegreifer
16.5 fünfter Auslagegreifer
16.6 sechster Auslagegreifer
16.7 siebenter Auslagegreifer
17 Bogenstapel
18 oberes Trum
19 Tragluftdüsen
20 Trockeneinrichtung
21 erstes Steuerelement
22 zweites Steuerelement
23 erster Bogen
24 zweiter Bogen
25 dritter Bogen
26 vierter Bogen
27 fünfter Bogen
28 sechster Bogen
29 siebenter Bogen
30 achter Bogen
31 neunter Bogen
32 Speichertrommel
33 Greifer
34 Trockner

Patentansprüche

1. Kettenkreis-Bogenauslage (1) einer Druckmaschine
(2) die mit einem eine ungerade Anzahl von Druck-
flächen (4.1, 4.2, 4.3) und Greifersystemen (5.1, 5.2,
5.3) aufweisenden Druckzylinder (3) und minde-
stens einem eine um die Zahl Eins verminderten An-
zahl der Druckflächen (4.1, 4.2, 4.3) entsprechenden
Anzahl von Wirkflächen (9.1,9.2) aufweisenden
Druckformzylinder (9) und einer nur jedem zweiten
Greifersystem (5.1, 5.2, 5.3) des Druckzylinders (3)
einen Bogen (23 bis 31) zuführenden Bogenanlage
sowie einer nur von jedem zweiten Greifersystem
(5.1, 5.2, 5.3) des Druckzylinders (3) einen Bogen

(23 bis 31) abnehmenden Kettenkreis-Bogenausla-
ge (1) ausgestattet ist, wobei die Kettenkreis-Bogen-
auslage (1) eine ungerade Anzahl von Auslagegrei-
fern (16), deren Abstand zueinander gleich oder grö-
ßer der Umfangslänge einer Wirkfläche (9.1 oder
9.2) des Druckformzylinders (9) ist, und einen Zwei-
fachbogenumlauf ermöglichende Steuerelemente
(21; 22) für die Auslagegreifer (16) aufweist.

2. Kettenkreis-Bogenauslage (1) einer Druckmaschine
(2) die mit einem eine ungerade Anzahl von Druck-
flächen (4.1, 4.2, 4.3) und Greifersystemen (5.1, 5.2,
5.3) aufweisenden Druckzylinder (3) und minde-
stens einem eine um die Zahl Eins verminderten An-
zahl der Druckflächen (4.1, 4.2, 4.3) entsprechenden
Anzahl von Wirkflächen (9.1,9.2) aufweisenden
Druckformzylinder (9) und mit einer nur jedem zwei-
ten Greifersystem (5.1, 5.2, 5.3) des Druckzylinders
(3) einen Bogen (23 bis 31) zuführenden Bogenan-
lage sowie einer nur von jedem zweiten Greifersy-
stem (5.1, 5.2, 5.3) einen Bogen (23 bis 31) abneh-
menden Kettenkreis-Bogenauslage (1) ausgestattet
ist, wobei die Kettenkreis-Bogenauslage (1) eine ge-
rade Anzahl von Auslagegreifern (16), deren Ab-
stand zueinander gleich oder größer der Umfangs-
länge einer Wirkfläche (9.1 oder 9.2) des Druckform-
zylinders (9) ist, einen Zweifachbogenumlauf ermög-
lichende Steuerelemente (21; 22) für die Auslage-
greifer (16) und eine einen Bogenversatz von einem
Auslagegreifer zum nachfolgenden Auslagegreifer
bewerkstelligende Speichertrommel (32) aufweist.

3. Kettenkreis-Bogenauslage einer Druckmaschine
nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
dass die Kettenkreis-Bogenauslage (1) dem Druck-
zylinder (3) nachgeordnet ist.

4. Kettenkreis-Bogenauslage einer Druckmaschine
nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
dass die Kenkreis-Bogenauslage (1) über zwei Aus-
lagetrommeln (11; 12) dem Druckzylinder (3) nach-
geordnet ist.

5. Kettenkreis-Bogenauslage einer Druckmaschine
nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
dass einem oberen Trum (18) der Kettenkreis-Bo-
genauslage (1) Tragluftdüsen (19) zugeordnet sind.

6. Kettenkreis-Bogenauslage einer Druckmaschine
nach Anspruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet,
dass einem Kettenkreis (15) der Kettenkreis-Bogen-
auslage (1) eine Trockeneinrichtung (20) zugeord-
net ist.

7. Kettenkreis-Bogenauslage einer Druckmaschine
nach Anspruch 2, dadurch gekennzeichnet, dass
die Speichertrommel (32) als Trocknerspeicher-
trommel mit einem Trockner (34) ausgebildet ist.

5 6 
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Claims

1. Chain circle sheet delivery unit (1) of a printing ma-
chine (2) which is equipped with a printing cylinder
(3), which has an uneven number of printing surfaces
(4.1, 4.2, 4.3) and gripper systems (5.1, 5.2, 5.3) and
at least one printing form cylinder (9), which has a
number of effective surfaces (9.1, 9.2) correspond-
ing with the number of printing surfaces (4.1, 4.2,
4.3) reduced by the number one, and a sheet feeder
feeding a sheet (23 to 31) only to each second grip-
per system (5.1, 5.2, 5.3) of the printing cylinder (3)
as well as a chain circle sheet delivery unit (1) re-
moving a sheet (23 to 31) only from each second
gripper system (5.1, 5.2, 5.3) of the printing cylinder
(3), wherein the chain circle sheet delivery unit (1)
has an uneven number of delivery unit grippers (16),
the mutual spacing of which is equal to or greater
than the circumferential length of an effective surface
(9.1 or 9.2) of the printing form cylinder (9), and has
control elements (21; 22), which enable a double
sheet circulation, for the delivery unit grippers (16).

2. Chain circle sheet delivery unit (1) of a printing ma-
chine (2) which is equipped with a printing cylinder
(3), which has an uneven number of printing surfaces
(4.1, 4.2, 4.3) and gripper systems (5.1, 5.2, 5.3) and
at least one printing form cylinder (9), which has a
number of effective surfaces (9.1, 9.2) correspond-
ing with the number of printing surfaces (4.1, 4.2,
4.3) reduced by the number one, and a sheet feeder
feeding a sheet (23 to 31) only to each second grip-
per system (5.1, 5.2, 5.3) of the printing cylinder (3)
as well as a chain circle sheet delivery unit (1) re-
moving a sheet (23 to 31) only from each second
gripper system (5.1, 5.2, 5.3), wherein the chain cir-
cle sheet delivery unit (1) has an even number of
delivery unit grippers (16), the mutual spacing of
which is equal to or greater than the circumferential
length of an effective surface (9.1 or 9.2) of the print-
ing form cylinder (9), and has control elements (21;
22), which enable a double sheet circulation, for the
delivery unit grippers (16) and a storage drum (32)
effecting a sheet displacement from one delivery unit
gripper to the succeeding delivery unit gripper.

3. Chain circle sheet delivery unit of a printing machine
according to claim 1 or 2, characterised in that the
chain circle sheet delivery unit (1) is arranged down-
stream of the printing cylinder (3).

4. Chain circle sheet delivery unit of a printing machine
according to claim 1 or 2, characterised in that the
chain circle sheet delivery unit (1) is arranged down-
stream of the printing cylinder (3) by way of two de-
livery unit drums (11; 12).

5. Chain circle sheet delivery unit of a printing machine

according to claim 1 or 2, characterised in that sup-
port air nozzles (19) are associated with an upper
run (18) of the chain circle sheet delivery unit (1).

6. Chain circle sheet delivery unit of a printing machine
according to claim 1 or 2, characterised in that a
drying device (20) is associated with a chain circle
(15) of the chain circle sheet delivery unit (1).

7. Chain circle sheet delivery unit of a printing machine
according to claim 2, characterised in that the stor-
age drum (32) is constructed as a drier storage drum
with a drier (34).

Revendications

1. Dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin (1)
d’une machine d’impression (2) ayant un cylindre
d’impression (3) muni d’un nombre impair de surfa-
ces d’impression (4.1, 4.2, 4.3) et de systèmes de
pinces ainsi qu’un cylindre porte-plaques (9) ayant
un nombre de surfaces actives (9.1, 9.2) correspon-
dant au nombre de surfaces d’impression (4.1, 4.2,
4.3) diminué d’une unité ainsi qu’une installation de
feuilles qui fournit une feuille (23-31) seulement à
chaque second système de pinces (5.1, 5.2, 5.3) du
cylindre d’impression (3) et un dispositif de sortie de
feuilles à chaîne sans fin (1) qui ne prend une feuille
(23-31) que de chaque second système de pinces
(5.1, 5.2, 5.3) du cylindre d’impression (3),
le dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin (1)
ayant

- un nombre impair de pinces de sortie (16) dont
la distance entre elles est égale ou supérieure
à la longueur de la périphérie d’une surface ac-
tive (9.1 ou 9.2) du cylindre porte-plaque (9) et
- des éléments de commande (21, 22) pour les
pinces de sortie (16) permettant une double ro-
tation des feuilles.

2. Dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin (1)
d’une machine d’impression (2) ayant un cylindre
d’impression (3) muni d’un nombre impair de surfa-
ces d’impression (4.1, 4.2, 4.3) et de systèmes de
pinces ainsi qu’un cylindre porte-plaques (9) ayant
un nombre de surfaces actives (9.1, 9.2) correspon-
dant au nombre de surfaces d’impression (4.1, 4.2,
4.3) diminué d’une unité ainsi qu’une installation de
feuilles qui fournit une feuille (23-31) seulement à
chaque second système de pinces (5.1, 5.2, 5.3) du
cylindre d’impression (3) et un dispositif de sortie de
feuilles à chaîne sans fin (1) qui ne prend une feuille
(23-31) que de chaque second système de pinces
(5.1, 5.2, 5.3) du cylindre d’impression (3), le dispo-
sitif de sortie de feuilles à chaîne sans fin (1) ayant
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- un nombre pair de pinces de sortie (16) dont
la distance entre elles est égale ou supérieure
à la longueur périphérique une surface active
(9.1 ou 9.2) du cylindre porte-plaque (9),
- des éléments de commande (21, 22) pour les
pinces de sortie (16) permettant une double ro-
tation des feuilles et
- un tambour accumulateur (33) décalant les
feuilles d’une pince de sortie à la pince de sortie
suivante.

3. Dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin d’une
machine d’impression selon la revendication 1 ou 2,
caractérisé en ce qu’
il est installé en aval du cylindre d’impression (3).

4. Dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin d’une
machine d’impression selon la revendication 1 ou 2,
caractérisé en ce qu’
il est installé en aval du cylindre d’impression (3) par
l’intermédiaire de deux tambours de sortie (11, 12).

5. Dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin d’une
machine d’impression selon la revendication 1 ou 2,
caractérisé en ce que
des buses d’air d’entraînement (19) sont associées
à un brin (18) du dispositif de sortie de feuilles à
chaîne sans fin (1).

6. Dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin d’une
machine d’impression selon la revendication 1 ou 2,
caractérisé en ce qu’
une installation de séchage (20) est associée à une
chaîne sans fin (15) du dispositif de sortie de feuilles
à chaîne sans fin (1).

7. Dispositif de sortie de feuilles à chaîne sans fin d’une
machine d’impression selon la revendication 1 ou 2,
caractérisé en ce que
le tambour accumulateur (32) est un tambour accu-
mulateur sécheur, équipé d’un séchoir (34).
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